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Vorstellung des Tourismusbarometers des Ostdeutschen Sparkassenverbandes 
 
 
Der Tourismus ist zweifellos ein bedeutender Wirtschaftszweig in Deutschland. Sein Anteil 
an der gesamten Bruttowertschöpfung der deutschen Volkswirtschaft beträgt 4,4 %. Damit 
ist der Tourismus bedeutender für die Bruttowertschöpfung als die Kraftfahrzeugindustrie 
oder die Bankwirtschaft. Ca. 2,9 Millionen Erwerbstätige sind im Tourismusbereich in 
Deutschland tätig. 
 
Die meisten Urlaubsreisen der Deutschen haben ihr Ziel in Deutschland (30,5 %). Innerhalb 
Deutschlands hat Mecklenburg-Vorpommern mittlerweile Bayern auf Platz eins der Reisezie-
le abgelöst. 19,8 % aller deutschen Urlaubsreisen gehen in unser Bundesland. (Quelle: DTV, 
Zahlen für 2014) 
 
„Angesichts dieser Bedeutung ist der Tourismus in Mecklenburg-Vorpommern längst zu ei-
nem unverzichtbaren Wirtschaftsfaktor geworden. Er ist Jobmotor, sichert Existenzen und 
trägt in erheblichem Maße zur Bruttowertschöpfung unserer Volkswirtschaft bei“, so der 
SPD-Bundestagsabgeordnete Frank Junge. 
 
Mit dem Tourismusbarometer erstellt der Ostdeutsche Sparkassenverband (OSV) regelmäßig 
seit 18 Jahren eine Analyse für diese Branche, die aufschlussreiche Zahlen, Daten und Fakten 
rund um den Wirtschaftszweig Tourismus liefert und dabei besonders auf die ostdeutschen 
Bundesländer eingeht. 
 
Wir, Stefanie Drese (MdL) und Frank Junge (MdB), laden alle Interessierten herzlich am  
28. Mai 2015 um 19:00 Uhr in die Pension Jasmin in Kühlungsborn (Ostseeallee 1) ein, um 
Ihnen das 18. OSV-Tourismusbarometer mit Mecklenburg-Vorpommern als Schwerpunkt 
vorzustellen. Gemeinsam mit Ihnen wollen wir die daraus gewonnenen Erkenntnisse disku-
tieren und über die allgemeinen Rahmenbedingungen für das Hotel- und Gaststättengewer-
be ins Gespräch kommen. 
 
Bei Interesse an einer Teilnahme bitten wir um Rückmeldung bis 26.05.2015 unter 
frank.junge@bundestag.de oder unter 030–227 73920. 

Berlin, den 21. Mai 2015 


